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A Berlin 9 Okt Der Generalſynode ſind 2 Denkſchriften
des Oberkirchenrathes zugegangen von denen die erſte die
Starbübren angelegt eit die zweite die Remunerirungder Superintendenten betrifft Jn dem erſtgenannten Memorandum
wird mitgetheilt wie der Oberkirchenrath nach Anhörung der
Provinzialſynoden für den Ausfall der nen die Einſtellung
einer Summe von 750,000 M in den Etat von der Regierung
verlangt habe aber mit Hinweis auf die demnächſtige Emanation
eines Entſchädigungsgeſetzes abſchläglich beſchieden worden ſei
Dieſe Mittheilungen ſeien nöthig da auch die Generalſynode ſich
mit einem Antrage der weſtfäliſchen Provinzialſynode zu befaſſen
haben werde welcher den Erlaß eines ſolchen bereits im 854 des
Geſetzes vom 9 März 1874 vorgeſehenen Geſetzentwurfes fordert
Jn der zweiten Denkſchrift wird dargelegt wie die Verhandlungen
mit der Regierung bezüglich der Remunerirung der Super
intendenten wie ſolche von der erſten Generalſynode gefordert
worden waren die Generalſynode hatte einen Betrag von 400 M
jährlich als Entſchädigung für Bureaubedürfniſſe für unabweisbares
Bedürfniß erklärt ebenfalls geſcheitert ſeien da die Regierung
vor allem an dem Grundſatze feſthielte daß das Amt der
Superintendenten ein kirchliches Ehrenamt und jede Remunerirung
aus Staatsmitteln dafür ausgeſchloſſen ſei Ferner ſei für den
ablehnenden Beſcheid die gegenwärtige Finanzlage des Staates
maßgebend geweſen und endlich auch die rege daß die
fragliche Entſchädigung grundſätzlich zu den Ausgaben gehöre
für deren Deckung die evangeliſche Landeskirche vermöge des ihr
beigelegten Beſteuerungsrechtes ſelbſt zu ſorgen habe Von
ferneren Eingängen iſt ein Schreiben des Oberkirchenraths von
Jntereſſe über den Ertrag der Landeskirchenkollekte für die
Borkumer Stadtmiſſion anach ſteuerten für dieſen Zweck
innerhalb dreier Jahre die Provinzen Oſt und Weſtpreußen 8159
Brandenburg 18,894 Pommern 6091 Poſen 2771 Schleſien 8167
Sachſen 11,016 Weſtfalen 8290 und die Rheinprovinz 8589 M
bei im ganzen gingen 71,977 M ein Nach einem Berichte
der oberſten Kirchenbehörde ſtehen im Auslande folgende fünf
Gruppen von Gemeinden mit der preußiſchen Landeskirche in
Verbindung 1 Rumänien und Serbien mit 8 Gemeinden deren
Pfarrer durchſchnittlich 2600 M an Gehalt beziehen im Orient
7 Gemeinden davon die größten in Konſtantinopel Kairo und
Alexandrien Pfarrgehalt im Durchſchnitt 4900 M außer freier
Wohnung 10 Gemeinden in Südamerika 5 in Südeuropa Rom
Florenz Genua Genf und Liſſabon endlich 4 Gemeinden in
Holland und England

Jm ntereſſe der Sammlungen für die Hinter
bliebenen der mit S M Korvette Auguſta
untergegangenen Beſatzung hat wie uns von dem
Comite mitgetheilt wird der Herr Staatsſekretär des Reichs
Poſtamts genehmigt daß an denjenigen Orten an welchen
ſich keine beſonderen Sammelſtellen gebildet haben auch die
Reichspoſtanſtalten Spenden in Empfang nehmen

Die Nordd Allg Ztg beſpricht die Verhandlungen der
kölner Verſammlung des Centralverbandes der Jn
duſtriellen und bemerkt Die Währungsfrage ſei her
vorragend international und eine befriedigende Löſung ohne
England unerreichbar darum möge der Centralverband dahin
e daß England die Angelegenheit mehr beachte als
isher z

Wie das Braunſchw Tgbl meldet würde der Landtag
des Herzogthums zum 20 Okt einberufen werden

Die Unterſuchung gegen den Polizeikommiſſar Meyer
und Konſorten in Frankfurt a M wegen der am 22 Juli
ſtattgehabten Friedhofs Affäre iſt geſchloſſen und ſind die Akten

den n der Anklage an die Staatsanwaltſchaft abgegeben
orden

Die Tabaksfabrik welche die Fabrikmarke der kaiſer
lichen Tabaksmanufaktur in Straßburg nachdem dieſelbe
geſetzlich gelöſcht war für ſich angemeldet hatte ſcheint mit ſich
reden zu laſſen und auf ihr Recht auf die umſtrittene ſchwarze
Hand zu Gunſten der Tabaksmanufaktur wieder verzichten zu
wollen Der neueſte Reichs Anz enthält eine Publikation
wonach die ſchwarze Hand mit der Umſchrift Kaiſerliche
Tabaksmanufaktur am 6 Okt morgens 9 Uhr als Marke der
kaiſerl Tabaksmanufaktur eingetragen wurde

Das Oberverwaltungsgericht hat die konſervativerſeits an
gefochtene Wahl des früheren Abgeordneten Richter Mühl
rädlitz zum Kreistagsabgeordneten beſtätigt

Perſonal Veränderungen im IV Armeecorps Jm
Sanitätscorps Der bisherige Studirende der militärärztlichen Bildungs
anſtalt Dr Hüttig wird vom 1 Okt d J ab zum Unterarzt beim Magdeb
Hnuſ Reg Nr 10 ernannt und bei genanntem Truppentheile angeſtellt

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
Die erſte Aufführung des Siegfried im Dresdener

Hoftheater wird noch im Laufe dieſes Monats ſtattfinden Die
Brunhilde ſingt Thereſe Malten den Siegfried Herr Gudehus

und den Wanderer Herr Fiſcher
Dem Berl Tabl wird aus Bremen geſchrieben Kapell

meiſter Seidl und Frau ſind vom Vorſtande der Deutſchen
Bühnen Genoſſenſchaft des Kontraktbruchs für ſchuldig erachtet
Direktor Senger verlangt einen Schadenerſatz von 12,000 M
Das Ehepaar iſt bereits auf dem Wege nach New Hork

Provinzial Nachrichten
Der Nachdruck unſerer OriginalKorreſpondenzen aus der Provinz c

iſt nur unter Angabe der Quelle geſtattet

Zahna 10 Okt Heute waren Hr OberforſtmeiſterMüller und Hr Forſtmeiſter Wangelin aus Merſeburg ſo
wie Hr Oberförſter Heiſe aus Glücksburg hier anweſend umdas von Hrn Landrath Dr v Koſeritz fur den Forſtfiskus
z dem geringen Preiſe von 27,000 M erworbene 1000

dorgen haltende Terrain auf Köpeniker und Wolters
dorfer Flur zu beſichtigen Die durch Kiefernpflanzungen zu be
wirkende Aufforſtung wird unter Leitung des ſeit dem 1 Sept
hier ſtationirten k Forſtaufſehers Weißenburg ſofort in Angriff
enommen Die fiskaliſche Jagd auf Niederwild für den
ienberg hat ſeit dem 1 Sept Hr Oberförſter Heiſe über

nommen die Hochwildjagd wird jedoch von der k Regierung ver
waltet Augenblicklich huldigen zahlreiche Herren von
Diſtinktion Miniſter Wirkl Geheimräthe Profeſſoren in der
Oberförſterei Glücksburg dem edlen Waidwerk und in den letzten
Tagen ſind mehr als 10 Kapitalhirſche zur Strecke gebracht Der
diesjährige Etat Abſchuß an Rothwild weiſt für genannte Ober
förſterei allein die ſtattliche Ziffer 100 auf Der Etat Abſchuß

S iſt ſehr niedrig und ſoll ſich nur auf 12 BVöcke

S Eisleben 11 Okt Der hieſige SchreberVerein feierteheute im Saale des Mansfelder Hofes ſein Abſchiedsfeſt vom
Garten in welchen die Kleinen vorher mit Trommelklang gezogen
waren Die Erwachſenen ſind heute abend bei fröhlichem Tanz

K Erfurt 8 Okt Der 8 22 der erfurter Polizeiverordnung
vom 7 Mai 1883 beſagt daß die ren
wegen des eventuellen Ueberſüllens der agen verantwortlich

zu machen ſeien Als dieſe eerdnr in Fpof trat gab es
enoch keine Conducteure Dieſe wurden erſt ſpäter nachdem

die Zahlkäſten abgeſchafft waren angeſtellt Bei Gelegenheit des
diesjährigen Vogelſchießens notirten die Polizeibeamten ver
ſchiedene Straßenbahnwagen Nummern und die Namen der be
treffenden Conducteure wegen Ueberfüllung der Wagen Die
Direktion der Straßenbahn erhob durch Hrn Rechtsanwalt
Martinius gegen die h Strafmandate Widerſpruch
Jn geſtriger Schöffengerichts tung wurden 6 Conducteure

weil in g 2 der Verordnung nur vonfreigeſprochen
Kutſchern die Rede iſt Von jetzt an hat der Paragraph
wieder Anwendung da die Conducteure der eingetretenen
Zahlkäſten Einrichtung halber wieder abgeſchafft ſind

Der Adjunkt Titular Oberlehrer Dr Kettner an der
Landesſchule zu Pforta iſt zum etatsmäßigen Oberlehrer
ernannt

Jn der Liſte der Rechtsanwälte ſind eingetragen der
t offehor Salomon bei dem Landgericht in Magde

urg
Jn der Liſte der Rechtsanwälte ſind gelöſcht der Rechts

pſtizrath Haushahn in Genthin bei dem Landgericht
in Stendal

2 Gera 9 Okt Jm erſten der für heute vor dem Schwur
gericht angeſetzten beiden Straffälle lag das Verbrechen des
Mordverſuchs vor Ein junger Zimmergeſell Friedrich
Bernhard Engelmann aus Windiſchleuba St Altenburg war
in ein Liebesverhältniß zu einem noch jüngeren Mädchen getreten
Obgleich in jener Gegend und in jenen Lebenskreiſen der öftere
Wechſel in Liebesverhältniſſen nichts Seltenes iſt und die Wurzel
derſelben alſo nicht tief gehen hatte im Herzen des E ſich doch
eine ſo heftige Leidenſchaft entwickelt daß ſie ſein ganzes Weſen
erfüllte Die Eltern des Mädchens wollten das Verhältniß nicht
und drohten mit Verſtoßung wenn ſie es nicht aufgebe an E
erging der Ruf zur Militärſtellung und dieſe Faktoren wirkten ſo
abkühlend auf das Mädchen daß es dem Gefühl des jungen
Mannes nicht entgehen konnte Er machte ihr Vorhalt darüber
und drohte wenn ſie ſich weiter ſo abweiſend gegen ihn verhalte
er erſt ſie und dann ſich erſchießen werde Am 15 Juni kaufte
er in Altenburg zwei Doppelpiſtolen nebſt Munition und ſchrieb
der Geliebten daß er ſie noch einmal ſehen und von ihr Abſchied
nehmen wolle zu fürchten habe ſie nichts er würde allein aus
der Welt gehen Am Abend des 16 Juni fand zunächſt E und
ſpäter das Mädchen ſich an der bezeichneten Stelle ein Sie
kam in Begleitung von zwei Freundinnen Als E ihnen ein
kategoriſches Halt zurief verbarg das Mädchen ſich hinter den
Freundinnen E ſchob dieſelben aber raſch zur Seite und gab
den erſten Schuß auf die Geliebte ab Der Schuß hatte das
Mädchen nur leicht am Kopfe geſtreift und die Verletzte ſuchte zu
entfliehen E eilte ihr aber nach und traf ſie mit einem zweiten
e n in die linke Schulter Dann warf er ſie nieder und
verſetzte ihr mit der Piſtole eine Menge Schläge auf die rechte
Kopfſeite Die Mißhandelte blieb bewegungslos liegen ſodaß E
ſie für todt hielt und hinweg ging um ſich zu ertränken was ihm
wegen der Seichtigkeit des Waſſers aber nicht gelang Das
Mädchen war inzwiſchen aufgeſtanden und entflohen Die Kugel
wurde ausgeſchnitten die Kopfwunden heilten und nach fünf
Wochen waren die Spuren jenes Ueberfalles verſchwunden
E legte heute ein unumwundenes Geſtändniß ab und geſtand den
Vorſatz zu daß er das Mädchen habe tödten wollen Trotzdem
folgten die Geſchworenen den Ausführungen des Vertheidigers
und nahmen nur verſuchten Todtſchlag an unter Zuerkennung
von mildernden Umſtänden Das Erkenntniß des Gerichtshofes
lautete infolgedeſſen auf 4 Jahre 3 Monate Gefängniß 6 Jahre
Ehrverluſt und Tragung der Koſten

2 Gera 10 Okt Mit der heutigen Sitzung ſchloß die dies
malige ſehr umfangreiche Schwurgerichtsperiode Zur Ver
handlung kam noch eine Anklage wegen Kindesmords deſſen
beſchuldigt die ledige 34 Jahre alte Dienſtmagd Karoline Voigt
aus Liebengrün bei er Preußen vor Gericht ſtand Die
Voigt iſt bereits Mutter eines Kindes das jetzt im ſiebenten
Lebensjahre ſteht und ſich bei den Eltern der Mutter in Lieben
grün befindet Die Angeklagte hat noch neun Geſchwiſter von
denen fünf ſich gleichfalls im Elternhanſe befinden Jnfolge dieſer
Kopfanzahl iſt der Raum dort etwas beſchränkt geworden ſodaß
die Tochter Karoline die vorausſichtlich neuen Zuwachs brachte
dort nicht mehr Aufnahme finden konnte Sie nahm als ſie ihren
Magddienſt nicht mehr verrichten konnte deshalb Wohnung bei
einer Frau Lößker in Ziegenrück wo ſie in der Nacht zum 5 Okt
geboren hat Die Angeklagte iſt eine ſonſt ordentliche Perſon die
ſich in ihrer Dienſtzeit 150 M geſpart hat außerdem ſind ihr in
neuerer Zeit von einer Verwandten 450 M erbweiſe zugefallen
Sie ſtellte jegliche Schuld des Kindesmords in Abrede und legte
die Vorgänge ſo dar daß ihr faſtzu glauben geweſen wenn nicht
die Befunde der Sachverſtändigen auf das Gegentheil von jenen
Angaben gelautet hätten Zur Frageſtellung erſuchte der Ver
theidiger noch um Anfügung von zwei weiteren Fragen und zwar
auf Annahme von mildernden Umſtänden ſowie auf blos fahr
läſſtge Kindestödtung Die Geſchworenen bejahten die Frage auf
vorſätzlichen Kindesmord unter Verneinung von Milderungs
gründen Die Staatsanwaltſchaft beantragte hierauf 10 Jahre
der Gerichtshof erkannte auf 8 Jahre Zuchthaus 10 Jahre Ehr
verluſt und Tragung der Koſten Präſident Schwarz ſprach
hierauf den Geſchworenen den Dank des Oberlandesgerichts
aus für ihr treues Aushalten und ſchloß damit das zwanzigſte
Schwurgericht welches im ganzen 19 Sitzungstage mit 22 Ver
handlungen gehabt hat und ca 6000 M koſtet Das nächſte
Schwurgericht wird am 7 Dez beginnen

Aus Thüringen 11 Okt Die Wirkungen der
Betriebseröffnung der Eichicht Stockheimer Eiſenbahn
auf die Verkehrsverhältniſſe der übrigen thüringiſchen Bahnlinien
beginnen ſich bereits zu äußern So iſt dieſer Linie ein erheb
licher Theil des Güterverkehrs zugefallen welcher ſeither über
ErfurtSuhl Ritſchenhauſen geleitet wurde namentlich die zahl
reichen Biertransporte von München Nürnberg u ſ w nach Nord
deutſchland Um auch den Perſonenverkehr zwiſchen Baiern und
Norddeutſchland über die neue Linie zu leiten wird der Fahrplan
noch erheblicher Verbeſſerungen bedürfen Namentlich ſind die
Anſchlüſſe über die kürzeſte Linie die Saalbahn durchaus un

enügend während die Züge über die Linie Weißenfels bezw
eipzig Zeitz Gera Saalfeld mit einer ſehr reduzirten Geſchwindig

keit verkehren Man hofft daß der gegenwärtige Fahrplan nur
proviſoriſchen Charakters iſt

b Deſſan 9 Okt Die Frau Herzogin iſt mit dem Prinzen
Eduard von einer kurzen Reiſe nach Berlin hier wieder ein
getroffen Prinz Aribert kehrte von München hierher zurück

Am 4 d feierte der Oberwachtmeiſter Jungmann mit ſeiner
Gattin bei voller Rüſtigkeit die goldene Hochzeit Se H derHerzog ließ dem Jubelpaare eine Prechibidel überreichen

Aus Altenburg dem Heimathlande des Skat ſchreibt man
daß im Auguſt n J dort ein allgemeiner deutſcher Skatkongreß
ſtattfinden ſoll zu welchem die feinſten Skatſpieler aller deutſchen
Gaue erwartet werden

Ein Ausſichtspunkt von dem aus man in acht ver
ſchiedene Länder blicken kann iſt wie die Veipz Ztg ſchreibt
die Reuſter Höhe an der WerdauRonneburger Landſtraße drei
Viertelſtunden vor Ronneburg der höchſte Punkt im Oſtkreiſe
des Herzogthums Sachſen Altenburg 1171 Fuß über der Oſtſee
Man ſieht von dort außer in das altenburger Land in welchem
man ſich in das benachbarte Königreich Sachſen in den
Neuſtädter Kreis vom Großherzogthum Weimar auf die Fluren
des nahen meiningiſchen Dorſes doſen erblickt mehrere preußiſche

4 Feuerwehrleute getödtet

ren zu nutze

die übrigen ſtellten den

Kirchthürme in der Nähe von Zeitz und ſchaut von Reuß

Linie den Schloßthurm und die Umgegend von Gera
von Böhmen einige Gipfel des am ſüdlichen Horizont in ganzer
Länge ſich ausdehnenden Erzgebirges z B den Keilberg und den
Spitzberg bei Gottesgab Auf der Höhe ſteht eine Windmühle

Vermiſchtes
Der Prinz von Wales iſt ein ſo leidenſchaftlicher

CigarettenRaucher daß er den Duft derſelben auch während des
Diners nicht gern vermißt Zwiſchen jedem einzelnen Gange ſo
gar raucht der engliſche Thronfolger eine Cigarette und durch
bricht alſo auch in dieſem Punkte das engliſche Herkommen grg
einem radikalen Reformer Wie nun der N Fr Pr aus P
geſchrieben wird huldigte der Prinz dieſer Paſſion auch während
des Diners das ihm zu Ehren am Dienstag abend im
National Kaſino veranſtaltet wurde Um gewiſſermaſſen die veniafumandi von ſeinen beiden Nachbarinnen der Prinzeſſin Luiſe von

Koburg und Gräfin Eszterhazy zu erlangen bot er auch den
Damen Cigaretten an die mit Vergnügen angenommen wurden

Dem Prinzen Viktor Napoleon hat eine kürzlich
verſtorbene alte Dame hunderttauſend Franes hinterlaſſen

Ueber einen Dynamitanſchlag in Dux Böhmen
meldet man Am 4 d früh vor ,4 Uhr wurde die Bevölkerung
von Dux durch einen Knall aus dem Schlafe geſchreckt Die
Urſache war ein Dynamit Anſchlag auf die Bierhalle des in den
nächſten Tagen von Dux abgehenden Brauers Hrn Ernſt Pack
Ob der Anſchlag nur gegen das Eigenthum des Genannten oder
aber gegen den in einem Flügel des Reſtaurationsgebäudes wohn
haften Pächter Hrn Franz Holecek oder gegen wen ſonſt ge
richtet war ließ ſich bisher nicht beſtimmen Das Reſtanrations
ebäude wird faſt durchgängig von czechiſchen Handwerkern und

Arbeitern beſucht und in einem Zimmer hat auch die Resmeslnicka
beseda ihren Sitz An das Haus ſchließt ein Reſtaurationsgarten
der als Thatort gewählt worden war Wie die Spuren an der
dem Garten zugekehrten Schmalſeite des Gebändes zeigen wurde
der Sprengſtoff unter eines der zwei in den Garten führenden
Fenſter gelegt Thür und Fenſterſtöcke Fenſterrahmen die
Gartenthür ſind zerriſſen und zerſpliktert ſämmtliche Glasſcheiben
an der betroffenen Seite und ein Theil jener auf der Straßenſeite
des Gebäudes ſind zertrümmert ebenſo ſind Spiegel Bilder Vor
hänge in den Reſtaurationsräumlichkeiten beſchädigt Die gegen
überliegende Gebäudereihe aus 7 Wohnhäuſern beſtehend hat
durchgängig mehr oder weniger zertrümmerte Fenſterſcheiben
aufzuweiſen die der Bierhalle nächſtgelegene Bergſchule hat
allein 81 Fenſterſcheiben eingebüßt während am letzten Hauſe der
erwähnten Häuſerreihe welches 200 Schritte vom Thatorte ent
fernt iſt auch noch 2 Scheiben barſten

Feuersbrunſt Jn St Franzisko brannte am Freitag
Erockers Druckerei nieder Durch Einſtürzen der Mauern wurden

Der Schaden beträgt 500,000 Doll
Pavpiergeld einer Privatperſon Ein Kaufmann in

Linie die hochgelegene Kirche des Dorfes Sorga von ReußJ u dige

Hamburg hatte entgegen den geſetzlichen Beſtimmungen auf Jn
haber lautende unverzinsliche Schuldſcheine ausgegeben wie er
ſagte nicht um ſich Geld zu machen ſondern nur zur Bequemlich
e W Kontrahenten bei Abwickelung der ſchwebenden

eſchäfte
ſelbſt und faſt ſämmtliche hamburger Banken haben die ihnen von
auswärts eingehenden
worauf Zahlung erfolgte Der Staatsanwalt erhob Anklage gegen

Er betrachtete dieſe Schuldſcheine als Accepte auf ſich

Scheine für Fabrikanten c präſentirt

ihn und beantragte laut Hamb Fremdenbl in der Verhandlung
von der Strafkammer die nach dem Geſetz zuläſſige Geldſtrafe
von 8,359,757 07 Die Urtheilsverkündigung wurde ausgeſetzt

Nachdem der künſtleriſche Nachlaß Hans Makart s
beſtehend aus Skizzen Malereien Kunſtgegenſtänden 2c verkau
worden iſt hat ſich herausgeſtellt daß das des zu früh abgerufenen
Künſtlers geſammte Vermögen ſich auf 194,000 Gulden belief

Strike Jn St Louis haben ſich die Straßenbahnkutſcher
am 7 d den anläßlich der Eröffnung der Ausſtellung ſtattfindenden

t iutze gemacht und behufs einerzum ihrer von 16 auf 12 Stunden per Tag ge
ſtrikt Nur eine Linie ſetzte ſich mit den Kutſchern auseinander

erkehr ein und gegen 50,000 Beſucher
der Ausſtellung von denen die meiſten in den Vorſtädten wahnten
waren gezwungen die Heimkehr zu Fuß anzutreten Späteren
Nachrichten zufolge iſt es übrigens anläßlich dieſes Strikes zu
Ruheſtörungen gekommen Die Strikenden zerſtörten die Wagen
welche von neu angeſtellten Lenten gelenkt wurden einer der letz
teren wurde getödtet und mehrere wurden verwundet

Der höchſte Schornſtein der Welt Auf der Blei
hütte des mechernicher BergwerksAktienVereins iſt am 19 S
ein Schornſtein fertiggeſtellt worden der 134,6 m hoch iſt
nun der berühmte Schornſtein der chemiſchen Fabrik St Rollox
zu Glasgow eine Geſammthöhe von 132,5 m hat ſo dürfte die

a des Beſitzes des höchſten Schornſteins nunmehr Deutſchland
zufallen

Die hamburger Bankdiebe Die Auslieferung der
in Paris verhafteten Perſonen welche des Diebſtahls in der
hamburger Reichsbank Hauptſtelle verdächtig ſind wird nicht
erfolgen Nachdem nämlich die Unterhandlungen bereits ſo weit
beendet waren daß am vor Sonntag Sergeant Hanſen nach
Paris abreiſen konnte um die Vorbereitungen für den Transport
der Verhafteten zu treffen hat ſich im allerletten Augenblick noch
herausgeſtellt daß zwei derſelben ſich bislang der Verbüßung
einer einjährigen Gefängnißſtrafe die früher in Frankreich gegen
ſie erkannt worden iſt zu entziehen gewußt haben während gegen
den dritten eine Unterſuchung wegen in Frankreich verübter
Verbrechen noch im Gange iſt Aus dieſen Gründen mußte die
Auslieferung wieder auf unbeſtimmte Zeit verſchoben werden

Die Zahnradbahn Aßmannshauſen Niederwald
iſt am Sonnabend nachm in Anweſenheit des Regierungs
präſidenten v Wurmb des Baurath Cuno des Regierungsrath
v KaufmannWiesbaden der Landräthe v Dewitz und Schlenther
Rüdesheim des Bürgermeiſters und der Gemeinderäthe von
Aßmannshauſen und vieler anderer Gäſte feierlich eröffnet worden
Unter Mnuſikbegleitung und Böllerſchüſſen erfolgte die Abfahrt
des geſchmückten Zuges zur Station Jagdſchloß Die Zeit der
Auffahrt betrug 10 Minuten die r unft erfolgte in gleicher
Weiſe Nach derſelben vereinigten ſich die Theilnehmer zu einem
Feſtmahl im Hotel Krone Die Bahn iſt ein Privatunternehmen
der Herren Engells und Sabersky Berlin Jngenieur Schröder
entwärf den Plan der Bau wurde von dem Betriebsdirektor

e geleitet Die Bahn bleibt bis Ende d M im
Betrieb

Die berühmte Sängerin Fräulein Alma Fohſtröm
hat wie die Zeitung Finland meldet mit dem Jmpreſario Ob
Mapleſon einen Vertrag abgeſchloſſen nach welchem ſie in den
ſechs Monaten von November bis April eine große Tournée
in Nord Amerika machen wird Für die Monate Mai bis Juli
J Jahres iſt Fräulein Fohſtröm am Covent Garden Theater
in London engagirt Jn den nächſten Tagen bereits begiebt
die Sängerin von ihrem jetzigen Aufenthaltsorte Mailand
London nach New York

Wahnſinnig Vor einiger Zeit ging durch die Zeitungendie weg daß 33 Sandwehrlente aus dem Bezirkskommando

Attendorn am Abend des Geſtellungstages eine r mit
einem Gendarmen hatten Sie wurden deshalb vom Kriegsgericht
wegen Beleidung und Bedrohung des Gendarmen zu 5 Jahren
bezw 5 Jahren 6 Monaten Zuchthaus verurtheilt Einer der
vier Landwehrleute iſt nun wie ſeiner in Olpe wohnenden Frau
mitgetheilt wurde wahnſinnig geworden
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Beſondere Kennzeichen Jn einem Steckbrief Köln
entlicher Anz Stück 39 gegen den Musketier Johann Ge
windhammer welcher Ende September d J von der 5 Comp5 Roeiniſchen Jnf Regts Nr 65 deſertirte iſt ein ſeltſamer

Paſſus enthalten es heißt nämlich daſelbſt im Signalement
Beſondere Kennzeichen Auf der Bruſt ein Kreuz und ein Herz

mit den Buchſtaben B J 82 auf dem Rücken ein Wappen darin
ein Schiff und auch jene Buchſtaben auf dem rechten Oberarm
ein Frauenzimmer auf dem rechten Ünterarm ein Araber welcher
in der einen Herd ein Glas in der andern eine Flaſche hält
zwei in einander liegende Hände ein Kranz mit der Jnſchrift

Souvenir At, an dem rechten Handgelenk ein Kreuz am Daumen
ein Anker auf dem linken Unterarm ein Arabermädchen ein
Baum und eine Kirche und auf der linken Hand ein unansſprech
ſicher Körpertheil alles tättowirt Der Deſerteur ſcheint
früher franzöſiſcher Soldat in der Fremdenlegion in Algier ge
weſen zu ſein
2

Zweite ordentliche Geueralſynode
Bericht der Saale Zeitung

Berlin 10 Okt
Jn den Räumen des Herrenhauſes tagt auch diesmal die

Generalſynode der älteren preußiſchen Provinzen und trat heute
zu ihrer erſten Sitzung zuſammen Die Verhältniſſe der drei
Gruppen haben ſich ſeit der erſten Generalſynode wenig verändert

die konfeſſionelle Fraktion iſt an Stärke der der poſitivnniirten
ungefähr gewachſen zuſammen werden beide etwa 140 Mitglieder
ählen die evangeliſche Vereinigung umfaßt etwa 50 eine eigent
ich linke Partei iſt nicht vorhanden Die drei Gruppen hatten

ſich bereits in der vorhergehenden Abendverſammlung über ge
ſchäftliche Fragen ohne Schwierigkeit geeinigt und ſich über die
Wahl des Präſidiums und des Bureans ſowie über die Kommiſ
ſionsbildungen inſofern verſtändigt als die Wiederwahl des
räſidenten und Vizepräſidenten vorgeſchlagen zu den vier

Schriftſührern je einer aus der konfeſſionellen und poſitivnuiirten
Gruppe und zwei aus der evangeliſchen Vereinigung gewählt zu
den Kommiſſionen von den drei Gruppen eine gleiche Anzahl
nämlich je 7 deputirt werden ſollen

Nach 10 Uhr eröffnete der Präſident v Arnim Boitzenburg die
erſte Sitzung indem er den General Sup D Brückner erſuchte
das Eingangsgebet zu ſprechen Nach Geſang von drei Verſen
des Liedes Ach bleib mit D hielt derſelbe nach Verleſung von

ſee 15 1 ff ein weihevolles Gebet Darauf begrüßte der Prä
ident des Evangeliſchen OberKirchenrathes D Hermes im Namen

der oberſten Kirchenbehörde die Synode hob das einmüthige und
brüderliche Zuſammenwirken mit dem Synodalvorſtand und die
geſegneten auf Grund dieſes Zuſammenwirkens geförderten Arbeiten
hervor Er wies auf die Trauordnung das Disziplinargeſetz
gegen Vernachläſſigung der kirchlichen Pflichten auf die Emeri

tirungsordnung u a hin und lenkte dann den Blick auf die vor
liegenden Arbeiten welche in verhältnißmäßig kurzer Zeit zu er

ledigen ſind 4Der hiernach zu erſtattende Bericht des Präſidenten über die
Wirkſamkeit des Synodalvorſtandes liegt der Generalſynode in
umfangreicher Druckſchrift vor braucht alſo nicht mündlich er
ſtattet zu werden

Hierauf erſtattet im Namen des Vorſtandes Geh Rath Dr
Schrader Halle den Bericht über die Legitimationen der Mit
glieder und konſtatirt die rechtmäßige Vollziehung der Wahlen
ſeitens der Provinzialſynoden ſodaß ſämmtliche Gewählte als
legitimirt zu erachten ſind Nur bezüglich des Oberverwaltungs

erichtsrathes Hahn waltet eine Unſicherheit weil derſelbe nach
einer Wahl von Bromberg nach Berlin verſetzt iſt Der Vor

ſtand ſchlägt aber vor die Wahl als giltig anzüerkennen da der
Betreffende im Bereich der Landeskirche geblieben iſt Die Ent
ſcheidung wird nach Konſtituirung der Synode erfolgen Zwei
Gewählte Kanzler v Goßler in Preußen und Sup Bäck aus
Schleſien ſind inzwiſchen verſtorben Prof v d Goltz aus
Königsberg iſt durch ſeine Verſetzung nach Jena aus der Landes
kirche und alſo auch aus der General Synode geſchieden

Die Synode ſchreitet zur Wahl des Präſidiums Auf An
trag des Geh Raths Schrader wird Präſident Graf v Arnim
wiedergewählt welcher mit dankenden Worten die Wahl annimmt
Ebenfalls durch Acclamation auf Vorſchlag des Generalſuperint
Schulten wird der Präſes der Pommerſchen Synode Superint
Rübeſamen gewählt Als Schriftführer werden durch Accla
mation die Synodalen Sup D Förſter Sup Pfeiffer Konf
Rath Velka Reg Rath Schumann beſtimmt Die Protokolle
ſollen in doppelter Form in einer längeren und kürzeren abgefaßt
werden

Es findet die Ablegung des SynodalGelübdes ſeitens der
Synodalen in die Hand des Präſidenten ſtatt behufs welcher die
einzelnen Mitglieder aufgerufen werden Das vorgeleſene Gelübde
wird von jedem Synodalen durch die Worte Jch gelobe es vor
Gott bekräftigt Se

Hierauf ſchlägt der Präſes die Bidung von folgenden ſieben
Kommüſionen vor in welche die Vorlagen ſowohl des Kirchen
regiments als der Provinzial Synoden und Eingaben vertheilt
werden

1 für Geſchäftsordnung und Verfaſſung
2 für Petitionen
3 für Finanzen
4 für das Geſetz betr nachträglichen Zutritt zum Penſionsfonds
s für das Geſetz betr das Dienſteinkommen der Geiſtlichen
6 für das Pfarrwahlgeſetz
7 für das Disziplinargeſetz

Die Kommiſſionswahlen werden vermuthlich durch Acclamation
am Montag ſtattfinden

Einige Urlaubsbewilligungen werden ausgeſprochen
Der Präſident theilt mit daß der Eröffnungsgottesdienſt morgen

Sonntag 122 Uhr im Dom ſtattfinden und daß Hr Gen Sup
Schulze die Predigt halten wird

Am nächſten Montag jollen folgende Gegenſtände auf die Tages
eren mg u werden

1 definitive Prüfung der Legitimationen
2 Wahl der Kommiſſionen
3 Plenarberathung über den Geſetzentwurf betr Dienſtalter

der Geiſtlichen S4 Vorlage des OberKirchenrathes über die Diasporakollekte
5 Bericht über die Rechnung des Kollekten und Penſionsfonds
6 Beſprechung über den Bericht des Gen Synodalvorſtandes

Der heutige Tag wird durch die Berathungen der einzelnen
Gruppen ausgefüllt werden

Mit einem Schlußgebet des Konſ Raths Stahn wird die erſte
Sitzung geſchloſſen

Vereine und Verſammlungen
Weimar 11 Okt Heute fand hier die Generalverſamm

lung des Vereins für thüringiſche Geſchichte und Alter
thumskunde ſtatt Kirchenrath LipfiusJena eröffnete die
Sitzung und ertheilte zunächſt dem Oberbürgermeiſter Pabſt das
Wort zur Begrüßung der Verjammlung Der Vorſitzende erſtattete
ſodann den Rechenſchaftsbericht die beiden letzten Jahre ſeit der
Generalverſammlung in Saalfeld umfaſſend und verbreitete ſich
in dem Referat des Ausführlicheren über den Fortgang des vom
Verein herausgegebenen Urkundenwerks welches auch in den
beiden letzten Jahren erfreuliche Fortſchritte zu verzeichnen hat
Des weiteren wies Kirchenrath Lipſius darauf hin daß der
Verein ſein Hauptaugenmerk richten müſſe auf die Förderung
des Repertoriums der thüringer Urkunden behufs Schaffung
eines in wiſſenſchaftlicher Form und mit wiſſenſchaftlichen
Nachweiſen verſehenen Verzeichniſſes ſämmtlicher auf die

ſchichte der thüringiſchen Staoten bezüglicher und durch
bereits herausgegebener Urkunden An Aufwand ſür

t erausgabe bezw Bearbeitung der Urkundenbücher ſindt ne 3015 für Wiede Gera 6513 für Jena
656 M verausgabt worden während die Bearbeitung des
thüringiſchen Repertoriums bereits 3775 M dem Vereine gekoſtet
hat Die Mitgliederzahl iſt jetzt 317 Den Vortrag hatte Dozent
Dr Fritz Regel Jena übernommen und zwar hatte ſich derſelbe
Die Rennſteigfrage und die Entwickelung der Verkehrswege in

Thüringen als Thema geſtellt Jn dem erſten Theil ſeines
Vortrages trat er der Streitfrage näher ob das alte Wahrzeichen
des Thüringer Waldes der Rennſtieg ein alter 163 km langer
Weg der ſich vom Dorfe Hörſchel weſtlich bei Eiſenach den
ganzen Kamm des Thürmger Waldes entlang bis zum
reußiſchen Orte Rodackerbrunn hinzieht eine römiſche Heerſtraße
geweſen oder in früheren Zeiten als Handelsſtraße gedient habeund ob der Weg in Wirklichkeit bereits in grauer Vorzeit angelegt
ſei Unter eingehender Würdigung der Rennſteigliteratur,
namentlich der Werke von Ziegler und Brincker kam Referent
zu dem poſitiven Reſultat daß da der Rennſteig nicht überall
und namentlich nicht zu jeder Jahreszeit paſſirbar von vornherein
die Annahme ausgeſchloſſen ſei daß der Weg als Heeresſtraße
von den Römern angelegt ſei es könne aus dieſem Grunde der
Reunſteig namentlich da er mancherlei Unterbrechungen habe und
eigentlich nur im centralen Theil von Bedeutung ſei, auch nie
als Verkehrsſtraße benutzt ſein zumal auch hiſtoriſche Auhalts
punkte aus früherer Zeit gänzlich fehlten der Weg viel
mehr erſt in einer Kaufurkunde von 1330 zum erſten
male genannt werde Demnach könne man nur annehmen
daß der Rennſteig eine territoriale Grenuzſcheide geweſen ſei und
namentlich die Wildbahn abgegrenzt habe Wenn man nun aber
dieſe Anſicht als die richtige bezeichne ſo dränge ſich unwillkührlich
die Frage auf wo man denn die wichtigſten re und Handels
ſtraßen des Mittelalters in Thüringen zu ſuchen habe Dieſe
Frage beantwortete Redner auf Grund eines lebensvollen Bildes
welches derſelbe von den Handelsbeziehungen des 15 und
16 Jahrhunderts entwarf mit beſonderer Berückſichtigung der
Centren Leipzig Nürunberg Frankfurt und der dieſe
Handelsſtädte verbindenden Hauptverkehrsſtraßen und berührte
dann in großen Zügen die Weiterentwicklung derſelben bis in das
Jahrhundert der Eiſenbahnen welches eine völlige Umgeſtaltung
der Verkehrswege und des Verkehrs ſelbſt zur Folge hatte
Der einſtündige Vortrag wurde mit Beifall aufgenommen
Unter Führung des Archivrath Dr Burkhardt beſichtigte der
Verein ſodann das neue StaatsArchiv

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Köln 10 Okt Wie die Köln Ztg meldet wird ſeitens des Aufſichts

raths der Weſtfäliſchen Union eine Dividende von 7 Proz vielleicht auch
etwas mehr vorgeſchlagen werden

Waſhington 10 Okt Telegr Nach dem Berichte des Ackerbau
departements ſchadeten Unwetter Regengüſſe und Jnſekten der Baumwollen
ernte Der Durchſchnittsſtand der Baumwolle fiel von 87 auf 78 ein
gutes Herbſtwetter wird jedoch dieſe Ziffern ändern können der Mittelertrag
per Acre beträgt gegenwärtig 36 Cent von einem Ballen Die Mais
ernte iſt glücklich beendet und ein wenig beſſer als eine mittlere Nach den
gegenwärtigen Anzeichen wird ſich das Erträgniß auf 26 Buſhels per Acre
belaufen Der mittlere Ertrag des Weizens iſt 10/ Buſhels per Acre auf
dem Terrain auf dem bis jetzt geerntet wurde Der Ertrag des Hafers
ſtellt ſich auf 28 Buſhels per Acre und giebt eine Ernte von 500 Mill Buſhels
Der Durchſchnittsſtand des Roggens beläuft ſich auf 10 0 Buſhels per Acre
der der Gerſte auf 22 Buſhels

Waaren und Produktenberichte
Zucker

Magdeburger Börſe
9 Okt 10 SktGranulated M u MKryſtallzucker I 29,75 SKryſtallzucker II 28,00 28,30 28,00 28,30

Kornzucker 96 24,60 25,20 24,60 25,20
Kornzucker 95 S cKorn Rend 88 23,50 23,90 28,50 24,00
Nachprod 88 92 Sdo Rend 75 109,90 21,00 19,90 21,00

Tendenz am 10 Okt Feſt

9 Okt 10 Oktffein Brodraffinade s e Mfein Brodraffinade 31,25 31,25
Brod Melis
Gem Raffinade 32,00 29,25 30,25
Gem Melis I 28,00 28,00 28,10

Tendenz am 10 Okt Stetig
Die Aelteſten der Kaufmannſchaft

Parts 10 Okt Telegr Rohzucker 883 ruhig loco 44,0 Weißer
Zucker matt Nr 3 pr 100 kg pr Okt 52,25 pr Nov 51,80 pr Okt
Jan 51,7d pr Jan April 52 10

London 10 Okt Telegr Havanngzucker Nr 12 16 nom Rüden
Rohzucker 15 Centrifugal Cuba Feſt

Rew York 10 Okt Telegr Fatr refining Muscovades 5,27
Kaſfee

Hamburg 10 Okt Telegr Kaſfee ſehr feſt Umſatz 5500 Sack
New York 10 Okt Telegr Fuir Rio 8,40

Spiritus
Berlin 10 Okt Amtl Feſtſt Splritus pr 100 Lit à 100 Proz

10,000 Proz Termine ſtill Gek 10,000 L Kündigungsp 39,4 Durchſchnitts
pr M Loco m Faß pr dieſen Mon 39,5 39,4 bis bez pr Okt
Nov 39,5 39,4 bis bez pr Nov Dez 39,5 39,4 bis M bez pr Dez
Jan bis bis bez pr Jan Febr bez pr Febr Marz bez
pr März April bez pr April Mai 41,2 41,0 bis M bez per
MaiJunt 41,4 41,3 bis bez per Juni Juli bis bez Spirktus pr 100
Lit à 100 Proz 10,000 Proz loco ohne Faß 39,7 bis 30,60 bez ab Speicher
bez per Okt Nov bez

Magdeburg 10 Okt Kartoffelſpiritus für 10,000 Liter Proz loco
ohne Faß 40,00 40,50 M Die Aelteſten der Kaufmannſchaft

Magdeburg 10 Okt Hermann Walther Wocheubericht
Jm Spiritusgeſchäft war es recht ſtill doch nahmen unſere ſtark beſchäftigten
Fabrikanten die noch unb deuten de Brennereizufuhr ſchlank auf Da dieſelbe
aber dem Bedarfe nicht genügte und Rübenſpiritus faſt fehlie ſo wurden größere
Bahnbezüge aus dem Oſten nöthig Dieſe geſchehen meiſtens in Baſſinwagen
wodurch die Rückfracht der Faſt age erſpart wird ſtellen ſich aber doch ziemlich
hoch im Preiſe und find nur dann lohnend wenn die Rectificationsprämle nicht
zu gering bemeſſen iſt Vom nächſten Monat ab rechnet man auf eine weſent
lich größere Brennereizufuhr und wenn was nicht un wahrſcheinlich iſt die jetzt
abnorm billigen und kaum durch die Kartoffelernte erklärlichen Preiſe anziehen
werden viele Brennereien den Betrieb erheblich verſtärken Kartoffelſpiritus
loco ohne Faß war amtlich notirt von 39,90 40,90 M ab Speicher fehlt
Angebot weil die Läger geräumt ſind Rübenſpiritus war nur in kleinen
Poſten am Markt und wurde daſür annähernd Kartoffelſpirituspreis hezahlt

Leipzig 160 Okt Per 10,066 Lit Proz ohne Faß loco 39,70 M Gd
Wenig verändert

Breslau 10 Okt Pr 100 Lit 100 Proz pr Okt 38,10pr Nov Dez 37,89 pr April Mai 36,20
Stettin 10 Okt Telegr Behaupt loco 39,20 pr Okt Nov 88,50

pr Nov Dez 38,60 vr April Mai 40,50
Poſen 10 Okt Telegr Loco ohne Faß 88,00 pr Okt 38,00 pr

Nov Dez 37,80 pr April Mat 38 ,70 M Gekündigt Liter e pret
Hamburg 10 Okt Telegr Still pr Okt Nov Brpr Nov Dez 30 Br pr Dez Jan 80 Br pr April Mat 30 Br

Paris 10 Okt Telegr Ruhig pr Okt 47,60 pr Nov 47,75 pr
Nov Dez 48,00 pr Jan April 46,75

Petrolenin
Berlin 10 Okt Amtl Feſtſt Raffintrtes Standard white per

100 kg m Faß in Poſten von 100 Ctr Term behaupt Gek Ctr Kündigungs
pr M Loco 23,90 bez Durchſchnittsp per dieſen Mon 23,7 bis per
Okt Nov bis per Nov Dez per Dez Jan perJ a e gehr März per März Aprilr pril a rStettin 10 Okt Telegr Petroleum loco alte Uſance 20 Tara
Caſſa 7,60 M

Bremen 10 Hkt Lelegr Schlußbericht Standard whlte loco
7,50 Br Ruhig

Hamburg 10 Okt u Standard whlte loco 7,765 Br 7,70
Gd ver Olt 7,60 Gd per Nov Dez 7,70 Gd Vehauptet

Antwerpen 10 Okt Telegr Schlußbericht Raffintrt Type welß
loco 187 bez 187 Br per Nov bez 19 Br per Dez bez 167
Br per Jan April bez 19 Br Behauptet

New York 10 Okt Telegr Raffintrtes Petroleum 70/ Abel Teſt

Hülſenfrüchte
Berlin 9 Olt Marktpr nach Ermittl d kgl Pol Präſ Erbſenbe Zu Kochen et R Spelſebohnen weiße 2248 R Linſen

z Berlin 10 Okt Amtl Feſtſt Mats per 1000 kg Loco
erm unveränd fGekünd Ctr Kündigungspr M Loco 116,0 121

nach Qualität abgel Kündigungsſcheine per dieſen Monat bez
per Sept Okt bez per Olt Nov bez per Nov Dez bez3 Dez Jan bez per April Mat bez Türkiſcher M

merikaniſcher bez Erbſen per 190 kg Kochwaare 146,0 200,0
Futterwaare 137 145 M nach Qualität geringe bez Defekte M

Letpzig 10 Okt Mais pr 1000 KRg netto loco rumäniſcher 127,0 M
bez u Br amerikaniſcher 126,0 M bez u Br türkiſcher 124,0 M bez u B

Wien 10 Okt Telegr Mais pr Okt Nov 6,15 Gd 6,20 Br
pr MaiJuni 6,01 Gd 6,03 Br

Peſt 10 Okt Telegr Mais pr MaiJuni 5,65 Gd 5,67 Br
New York 10 Okt Telegr Mais New 55 C pro Buſhel

Mehl
Berlin 10 Okt Nr 00 22,25 20,25 Nr O 20,2519,00 Roggeumehl Nr 0 20,25 19,00 Nr O und 1 18,75 17,00

per 100 kg brutto incl Sack Feine Marken über Nottz bez
Berlin 10 Okt Amtl Feſtſt doggenmehl Nr O u pr 100 kgunverſt incl Sack Niedr Gekündigt Ctr Kündigungspr

pr dieſen Mon bis bez ver Okt Nov bis bez per Nov Dez
18,72 18,60 bis bez per Dez Jan 18,90 bis bis bez per Jan Febr

bez per April Mai 19,50 bez
Parts 10 Okt Telegr Mehl 12 Marques feſt pr Okt 49,90,

pr Nov 49,50 pr Nov Febr 50,25 pr Jau April 51,30 f
New York 10 Okt Telegr Mehl 3 D 75 C im Faß 100 Pfd

t Butter Eier Fleiſch
Berlin 9 Okt et d kgl Pol Präſ Rindfletſch von der Keule

1,00 1,40 do Bauchfleiſch C,80 1,20 Schweinefleiſch 1,00 1,40
Kalbfleiſch 1,09 1,40 Hammielfletſch 1,00 1,30 M Butter 1,80 2,60 M
per 1 Kg Eier 60 Siüd 3,00 80 W

Nordhauſen 10 Okt Rindfleiſch 1,10 bis 1,30 Schweinefletſch
1,10 bis 1,30 Kalbfleiſch 0,80 bis 0,90 Hammelfleiſch 1,00 bis
1,10 Speck geräuch 1,40 bis 1,60 M Butter 2,20 bis Tafel
guter e bis 2,60 M ver 1 kg Eier Schock 3,40 bis 3,60 Käſe 4,00
l e eNew York 10 Okt Telegr Speck 6 C pro Pfd

Kartoffeln
Berlin 9 Okt Marktpr nach Ermittl des kgl Poliz Präſid

Kartoffeln 3,20 5,00 M pr 100 kg
Nordhaufen 10 Okt Kartoffeln 3,20 3,50 M pr 100 Kg

Stroh Heu
Berlin 9 Okt Marktpr nach Ermikttl d kgl Poltz Präſ Richt

ſtroh 4,00 bis 5,00 M Heu 4,00 bis 6,20 M
Nocrdhauſen 10 Okt Stroh 2,75 3,00 Heu 4,00 5,00 M

per 100 M
Banumwolle

Liverpool 8 Okt Wochenbericht
Offizielle Nottrungen

Upland ordinary 5 Dhollerah good ſair 4low middling e 5 jood e 4midbdling S ine 5220Orleans good ordin 5 Oomra fair lx w middling J 5 good fair 4z middl e a 7 7 5 e ood 0 h 7 47middl fair 5 e ne 5 10Ceara fair Seinde good ſgir Zgood fair S Bengal good fair 4Pernam ſair good 4good fair neBahia fair 5 Linnevelly good falr StMaceio ſair A 5 h Weſtern good fair 4Maranham fair e e ä good 47Egyptian brown middl 4 Peru rongh fair 6
fair 5 47 good fair J 7good fair J 5 good 7white middl J 77 ſmnooth fair 5
fair 57 3 3 good fair J 5good fair e 6 moderat rough fairM G Broach good S vood fair 6ſine 57 16 v I good 6Dhollerah fair a a e 4

Liverpool 9 Okt Wochenbericht
Gegenw Woche Vorige Woche

Wochennmſatz 58,000 65,000desgl von amerikaniſchen 39,000 45,000
desgl für Spekulation 4,000 4,000desgl ſür Export 5,000 3,000desgl für wirklichen Konſum 49,000 58,000
desgl unmittelbar ex Schiff 5,000 2,000

Wirklicher Export 7,000 5,000Jmport der Woche 296,900 9,000davon amerikaniſche 21,000 8,000Vorrath 900 430,000davon amerikaniſche 257,000 279,000Schwimmend nach Großbritannien 85,000 57 000
davon amerikaniſche T77,000 47,900

Liverpool 10 Okt Telegr Anfangsbericht Weuthmaßlicher
Umſatz 7000 B Stetig Ta,zesimport B

Liverpovol 10 Ott Telegr Schlußbericht Weitere Meldung
Umſatz 7000 davon für Spekulation und Export 1000 B Unverändert
Middf amerikaniſche Lieferung ſchwächer

New York 9 Okt Telegr BaumwollenWochenbericht Zufuhren
in allen Unionshäfen 192,000 Ausfuhr nach Großbritannien 54,000
Ausfuhr nach dem Kontinent 34,000 B Vorrath 390,000 B

New York 9 Okt Telegr Baumwolle in NewYork 10
do in New Orleans 98 C pro Pfd Neue Banmwolle

Wolle Stoffe Webwaaren
Mancheſter 9 Olt Telegr 12r Water Taylor 7 30r WalerTaylor 8 20r Water Leigh 8 30r Water Clayton 85/ 32r Mock Brooke

88 40r Mule Mayoll 82/, 40r Medio Wilkinſon 92/, 32r Warpcops Lees
8 36r Warpcops Rowland 87 40r Double Weſton 9i 6ör Double
courante Qualität 11 /4 32 116 vards 16 16 grey Printers aus 32r/46r 171
Feſt

Chemiſche Produlte Düngemittel c
London 9 Okt Salpeter 5/0 disp ſh raffin ſh dNitrate 11 ſh 3 d

Telegraphiſche Schiffsnachrichten
Kamue 16 Okt Der Poſtdampfer Leſſing der Hamb Am

P A G iſt von Hamburg kommend geſteru abend 8 Uhr in New York
und der Poſtdampfer Suevia derſelben Geſellſchaft iſt von NewYork
kommend heute früh 1 Uhr auf der Elbe eingetroffen

New York 10 Okt Der Dampfer des Nordd Ll Ems iſt geſtern
abend 9 Uhr hier eingetroffen

Nachrichten des Standesamts Halle vom 9 Oktober
Aufgeboten Der Schloſſer Gottlob Rudolf König und Ottilie

Dorothee Auguſte Heſſe An der Halle 12 und Auguſtaſtr
Der Zimmermann Friedrich Wilhelm Auguſt Oehring und Auguſte
Eliſe Hoffmann Böllbergerweg 4 und Wettin Der Kfm Johann
Reinhold Reiſe und Luiſe Martha Grempler Halle und Eisleben
St d P hner Franz Karl Arnold und Anna Minna Gräfe

atterſtedt
Geboren Dem Kfm Karl Wenkel ein Oskar Karl Leipziger

ſtraße 27 Dem Oekonom Friedrich Herbſt eine Amadea
Amalie Jda Krauſenſtr Dem Handarb Hermann Berger
ein Friedrich Paul Saalberg 20 Dem Buchbinder Julius
Hübner ein Richard Bernhard Julius Rathhausg 19 Dem
Kfm Diedrich Bierhoff eine Katharina Martha Gertrud
Dorotheenſtr 19 Dem Schuhmacher Valentin Rapior eine

Hedwig Marie Mühlrain Dem Jnſtrumentenmacher Gottfried
m Shte eine Willy Eliſabeth Mühlberg 1a Ein
unchel S

Geſtorben Des Schneidermſtr Martin van Freeden T Anna
Eliſe 3 M 25 T Leipzigerſtr Des Gaſtwirth Ernſt
Tſchepke 2 M 23 T Garteng Anna Schmidt 6 J
4 M 10 T Klinik Des g ortier Wendelinus Kaufmann
S Heinrich Karl 1 J 4 M 4 T Am Bahnhof Der
Schüler Rudolf Hoebel 19 J 4 M 27 T r 30ſche nart Richard Karl Wollgandt 17 J 2 M 5 T Geiſt
traße,23l

in NewYork 8 Gd do do in tladelpht a 8 Gd rohes Petroleumin e 7u do Ptpe Une tiſſcateert D u
Druck und Verlag von Otto Hendel
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